
„Zukunft gestalten: 
Künstliche Intelligenz für die 
Weiterbildung in Mecklenburg-
Vorpommern nutzen“



ZUKUNFTSWERKSTATT WEITERBILDUNG MV 2024

= Austausch regionaler Bildungsdienstleister untereinander und 
mit den Initiativen mv-works (Kompetenzzentrum Arbeit 4.0 des 
Landes) sowie dem Zukunftszentrum MV+ (ZMV+) der Universität 
Rostock über die Anforderungen der digitalen Transformation sowie 
neue Inhalte und Formate der Kompetenzvermittlung hier in der 
Region

„Wenn wir in Sachen Weiterbildung mitspielen wollen, brauchen wir 
einen Umbruch.“ Prof. Dr. Andreas Diettrich, Projektleiter ZMV+

„Beschäftigte brauchen mehr digitale Kompetenzen vor allem aber 
Empowerment.“ Axel Fick, Projektleiter mv-works



ZUKUNFTSWERKSTATT WEITERBILDUNG MV 2024
Herzlich Willkommen!

Workshop 1: Neue Perspektiven der Weiterbildung in M-V 
durch KI!? (Juni 2024)
Durchgeführt vom ZMV+

Workshop 2 (Oktober 2024): KI als Lernthema im Betrieb 
Durchgeführt von mv-works 

Workshop 3 (November 2024): KI-basierte Didaktik für 
Weiterbildungen 
Durchgeführt vom ZMV+ 



• Begrüßung Prof. Dr. 
Andreas Diettrich

• MakerPort Stralsund



10.00 Uhr Begrüßung ZMV+ und MakerPort Stralsund

10.15 Uhr Kurze Vorstellungsrunde mit Aufstellung

10.45 Uhr Keynote zu Zukunftskompetenzen: 
Weiterbildungspersonal im Zeitalter der KI

11.00 Uhr Kleine Pause

11.10 Uhr Erste Workshoprunde

12.10 Uhr Mittagspause

12:40 Uhr Zweite Workshoprunde

13.40 Uhr Zusammenfassung & Verabschiedung

ZUKUNFTSWERKSTATT WEITERBILDUNG MV 2024
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ZUKUNFTSWERKSTATT WEITERBILDUNG MV 2024
„Ich habe bereits Erfahrungen mit dem Einsatz von 

KI in Lernkontexten gesammelt und fühle mich sicher im 

Umgang mit KI-basierten Tools in der Weiterbildung.“

1:Volle Zustimmung/

mit der Aussage 
identifiziere ich 

mich

2:Stimme noch zu/

ich kann mich mit 
der Aussage ganz 
gut identifizieren

3:Stimme nicht ganz 
zu/mit der Aussage 
kann ich mich nicht 
ganz identifizieren

4:Keine Zustimmung/

mit der Aussage 
identifiziere ich 
mich gar nicht

71

5 5



ZUKUNFTSWERKSTATT WEITERBILDUNG MV 2024
„KI-basierte Didaktik kann Lehrkräfte und 

Trainer*innen sinnvoll entlasten, weshalb ich offen 

dafür bin KI in meinem Lehr- und Lernalltag zu 

integrieren.“
1:Volle Zustimmung/

mit der Aussage 
identifiziere ich 

mich

2:Stimme noch zu/

ich kann mich mit 
der Aussage ganz 
gut identifizieren

3:Stimme nicht ganz 
zu/mit der Aussage 
kann ich mich nicht 
ganz identifizieren

4:Keine Zustimmung/

mit der Aussage 
identifiziere ich 
mich gar nicht

610

2 -



ZUKUNFTSWERKSTATT WEITERBILDUNG MV 2024
„Ich sehe in KI vor allem ein Werkzeug, nicht 

einen Ersatz für menschliche Lehrkräfte.“

1:Volle Zustimmung/

mit der Aussage 
identifiziere ich 

mich

2:Stimme noch zu/

ich kann mich mit 
der Aussage ganz 
gut identifizieren

3:Stimme nicht ganz 
zu/mit der Aussage 
kann ich mich nicht 
ganz identifizieren

4:Keine Zustimmung/

mit der Aussage 
identifiziere ich 
mich gar nicht

38

4 3



ZUKUNFTSWERKSTATT WEITERBILDUNG MV 2024
„Zukunftsperspektive: KI wird traditionelle 

Weiterbildungsmethoden in den nächsten 10 Jahren 

ablösen.“
1:Volle Zustimmung/

mit der Aussage 
identifiziere ich 

mich

2:Stimme noch zu/

ich kann mich mit 
der Aussage ganz 
gut identifizieren

3:Stimme nicht ganz 
zu/mit der Aussage 
kann ich mich nicht 
ganz identifizieren

4:Keine Zustimmung/

mit der Aussage 
identifiziere ich 
mich gar nicht

52

5 6



Zukunftskompetenzen: 
Weiterbildungspersonal im 
Zeitalter der KI



ZUKUNFTSWERKSTATT WEITERBILDUNG MV 2024
Mentimeter-Befragung
www.menti.com
Code: 1405 3542

http://www.menti.com/


ZUKUNFTSWERKSTATT WEITERBILDUNG MV 2024

Frage 1:
Laut der AES (2022): Wie viele Personen (18-
bis 64-jährige) haben sich hochgerechnet im 
Jahr 2022 an Weiterbildungen beteiligt? 
(Angabe in Mio)

Antwort: 29,6 Millionen

Quelle: https://www.bmbf.de/SharedDocs/Publikationen/de/bmbf/1/26667_AES-
Trendbericht_2022.pdf?__blob=publicationFile&v=4 (Seite 13)

https://www.bmbf.de/SharedDocs/Publikationen/de/bmbf/1/26667_AES-Trendbericht_2022.pdf?__blob=publicationFile&v=4


ZUKUNFTSWERKSTATT WEITERBILDUNG MV 2024

Frage 2:
Laut einer Umfrage von bitkom (2024): In wie 
viel Prozent der Unternehmen nutzen 
Beschäftigte KI (z.B. ChatGPT) bereits mit 
einem privaten Account?

Antwort: 34 Prozent

Quelle: https://www.bitkom.org/Presse/Presseinformation/Wenn-Unternehmen-keine-KI-verwendet-bringen-
Beschaeftigte-sie-mit

https://www.bitkom.org/Presse/Presseinformation/Wenn-Unternehmen-keine-KI-verwendet-bringen-Beschaeftigte-sie-mit


ZUKUNFTSWERKSTATT WEITERBILDUNG MV 2024

Frage 3:
Laut einer Umfrage von Capgemini (2024): Wie 
viel Prozent der Unternehmen erlauben ihren 
Mitarbeiter:innen den Einsatz von KI-Tools 
mit Regeln?

Antwort: 54 Prozent

Quelle: https://www.capgemini.com/insights/research-library/generative-ai-in-organizations/

https://www.capgemini.com/insights/research-library/generative-ai-in-organizations/


ZUKUNFTSWERKSTATT WEITERBILDUNG MV 2024
„Die Arbeitswelt verändert sich, angetrieben 

durch Digitalisierung, mehr Nachhaltigkeit und 
demografischen Wandel. Vor allem steigt die 

Geschwindigkeit, mit der neue Herausforderungen auf 
die arbeitende Bevölkerung zukommen. Berufsbilder und 

Tätigkeiten wandeln sich und auch die damit 
verbundenen Anforderungen und benötigten Kompetenzen. 
Jetzt sind Unternehmen gefordert, um die in Zukunft 
benötigten Kompetenzen in der betrieblichen Aus- und 

Weiterbildung aufzubauen und zu stärken.“ (KOFA (2023))

KOFA (2023): Future Skills. Unter URL: https://www.kofa.de/personalarbeit/weiterbildung/bedarfe-erkennen-und-planen/future-skills/ [zuletzt abgerufen am: 13.11.2024].

https://www.kofa.de/personalarbeit/weiterbildung/bedarfe-erkennen-und-planen/future-skills/


Digitalisierung als Zukunftsthema in KMU 2024

Zukunftszentrum MV (2024): Zukunftsthemen und Unterstützungsbedarfe von KMU in MV im Jahr 2024. Unter URL: https://www.zukunftszentrum-mv.de/wp-
content/uploads/2024/03/whitepaper-kmu-2024.pdf [zuletzt abgerufen am: 13.11.2024].

https://www.zukunftszentrum-mv.de/wp-content/uploads/2024/03/whitepaper-kmu-2024.pdf


Bedeutsamkeit der digitalen Umstrukturierung 2024

Digitale 
Kompetenzen

Weiter-
bildung, 
i.S.v. 

„Digitale 
Bildung“

Veränderte 
An-

forderungs
-profile „Es handelt sich bei der 

digitalen Umstrukturierung 
um einen langfristigen 
Entwicklungsprozess, bei 
dem die Mitarbeiter/-innen 
kontinuierlich ihre 
Kompetenzen erweitern.“ 
(Friedrichsen/Wersig (2020))

Friedrichsen/Wersig (2020): Digitale Kompetenz
Herausforderungen für Wissenschaft, Wirtschaft, Gesellschaft und Politik. Stuttgart: Springler Gabler.



Überblick: EU AI Act - Timeline 2024

1.

5.

Inkrafttreten des AI-Act

02.08.2024

02.08.2025

Anwendung des gesamten AI-Acts 

für alle Risikoklassen

02.08.2027

02.02.2025

02.08.2026



Verschiedene Risiko-Einstufungen
Art. 5 AI Act; Art. 6 AI Act; Art 50 AI Act 

2024



Wie gehen andere Unternehmen mit dem Thema KI um? 2024



Workshop-Runden

Gruppe 1: 
Silvia Retzlaff (CO-WOERK): 
Erkundung des KI-Campus und Prompts 
schreiben (Folien siehe Anhang Mail)

Gruppe 2: 
Leon Griesch & Mara Fausten (ZMV+): 
gemeinsame Diskussionsrunde



Leon Griesch & Mara Fausten (ZMV+): gemeinsame Diskussionsrunde2024
Welche organisatorischen, ethischen, datenschutzrechtlichen und 
didaktischen Herausforderungen entstehen durch den Einsatz von 
Künstlicher Intelligenz in der Weiterbildung?



Leon Griesch & Mara Fausten (ZMV+): gemeinsame Diskussionsrunde2024
Wie können diese Herausforderungen überwunden werden, um Lernende

aktiv und nachhaltig zu fördern?



Leon Griesch & Mara Fausten (ZMV+): gemeinsame Diskussionsrunde2024
Stellen Sie sich vor, Sie sind KI-Beauftragte:r
Ihrer Bildungseinrichtung. Entwickeln Sie einen Empfehlungskatalog, der sicherstellt, dass 
Künstliche Intelligenz fair, effektiv und verantwortungsvoll in der Weiterbildung eingesetzt 
wird. Welche Empfehlungen und Maßnahmen würden Sie festlegen?



Evaluation
Bitte einscannen


